
Liebe Tina, 

vielen lieben Dank, dass unsere Tochter Anna von Oktober 2015 bis Ende April 2017 bei dir sein durfte. 

Wir als Eltern hatten stets das Gefühl uns mit dir als Tagesmutter für genau das richtige Konzept 

entschieden zu haben und das obwohl wir dem zunächst kritisch gegenüberstanden. In den Leipziger 

Kindergärten gab es keine Chance auf Betreuung und dann sah ich dich mit deinen kleinen Rackern vor 

unserem Haus entlangspazieren. Ein Glück, dass du immer so aktiv mit den kleinen die Natur erkundest, 

sonst hätte Anna eine so tolle Tagesmama verpasst. Du hast jede Bedenken die wir hatten weggewischt 

und uns voll und ganz vom System der Tagespflege überzeugt. Anna hatte eine so tolle Zeit bei dir, mit 

so vielen Aktivitäten, dass wir sie hier nur im Ansatz aufzählen können: 

• Fasching im Kugelino, sowie sonstige Kugelinobesuche 

• Ganztägige Ausflüge in den Zoo und da ist auch die Zugfahrt schon etwas Tolles 

• Tiere streicheln bei Englers sowie Blumenkunde (Anna erklärt uns immer, wie welche Pflanze 

heißt) 

• Besuch auf dem Weihnachtsmarkt 

• Kastaniensammeln im Wald und hey, was man mit Kastanien noch so alles machen kann 

• Planschen im Pool 

• Ausflüge zum Mühlenspielplatz (ja da hast du die Racker schon eine ganze Ecke geschoben) 

• Sport am Montag; was hat das unserer Anna Spaß gemacht 

• Jeden Donnerstag kam Katja und hat musiziert. Wie stolz Anna die Geige gehalten hat 

• Unzählige Bastelstunden zu Ostern, Weihnachten, Winter, Sommer, Herbst, ach einfach alles 

was man basteln kann 

• Schneeballschlachten, Schneeengel und Rutschen im Schnee 

• Ausflüge zum Kulkwitzer See 

• Besuch bei der Miltizer Feuerwehr. Von Der lauten Sirene wird heute noch zu Hause berichtet  

Und und und und und…Anna hat stets begeistert berichtet, was sie wieder Spannendes bei dir erlebt 

hat. Vielen Dank, dass du unsere Kleine so gut in den ersten Jahren Ihres Lebens begleitet und geformt 

hast. So geformt, wie wir es selbst auch zu Hause machen würden. Bestimmt, mit Regeln, aber auch 

stets jedes Handeln mit seinen Konsequenzen erklärt und erläutert, sodass unsere Anna in kurzer Zeit 

ein enormes Wissen an sozialem Miteinander gelernt hat. Der erste Satz im Kindergarten von Anna: 

„Aber, wenn wir viele Erdbeeren haben, dann müssen wir alle teilen“. Danke Tina! Dieser Satz ist auch 

dein Verdienst! 

 

Deine Familie Löw 


